
Aktion „Sicher unterwegs“
Feststellungen und Ergebnisse der 



Zur Erinnerung …..

• bundesweite Verteilung
Download im Internet

• allgemeine und spezielle   
Inhalte

• anonyme Befragung

• Geschäftsfeld 
übergreifend

• Rücklauf (bis 30. April )

1063 Antworten 

• weitere Rückläufe

Fragebogen-Aktion



Zur Erinnerung …..



Zur Erinnerung …..



Zur Erinnerung …..

Anzahl                  Bedrohungs- Tatbestände            Sonstige
Fragenbogen      tatbestände      Körperverletzung



Aktionen nach Fragebogenaktion



 

Regierung CDU CSU SPD FDP Bünd
nis

Linke NV Ges. ZeRP VDV
Dt. 
Städtetag Pro Bahn

Antwort
Gespräch

Antwort BEG
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort    
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch

Antwort
Gespräch
Antwort
Gespräch

Verbände / Institutionen

Bayern

Berlin

Brandenburg

Parteien

Sachsen 

Reaktionen und Aktionen

Hamburg

Baden-
Württemberg

Bremen

Bund

Hessen

Mecklenburg 
Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-Pfalz

Sachsen-Anhalt

Schleswig-
Holstein

Saarland

Thüringen



1. Feststellung

Verantwortung wird hin- und hergeschoben



2. Feststellung

Thematische und operative Fokussierung auf …

• Großschadensereignisse
• Terror, Sabotage, Anschläge
• Katastrophenschutz
• Beschädigungen 
(Fahrzeugen, Anlagen, Gebäude)

• Vandalismus
• Graffiti, Scratching, Etching

Abwehr Prävention

• Maßnahmen zum Schutz 
von Reisenden / Kunden

• durch technische Einrichtungen
• Deeskalationstraining (vereinzelt)
• Präsenz Polizei / Sicherheit (Streife)
• Statistik (vereinzelt Analysen)
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3. Feststellung

Subjektives Sicherheitsgefühl

• bei Beschäftigten negativ
(u.U. differieren statistische Werte)

• Gewalt ist ein gesellschaftliches
Problem

• ansteigende Statistiken
• veränderte Qualität an Gewalt
• Angsträume bestehen
• Fluktuationsrate, Fehlzeitenquote

steigt (in Unternehmen)
• Finanzierung der „Sicherheit“
durch Unternehmen kaum möglich

Feststellungen



Forderungen



Analyse der Ergebnisse 

Forderung Verantwortung Gute Beispiele

Sicherheitsleistungen als obligatorische 
Verpflichtung in Verkehrsverträgen

Politik, 
Aufgabenträger

Zugbegleitpersonal auf (allen) Zügen
- auf bestimmte Linien und zu bestimmte  Zeiten
- 2-er Teams als Mindestbesetzung 

Aufgabenträger, 
Unternehmen

Sicherheitscharta 
(SBB/SEV)

Präsenzpflicht von Sicherheitspersonal in Zügen, 
Bussen und Stationen

Politik, Unternehmen Sicherheitscharta 
(SBB/SEV)

Zusammenarbeit zwischen Verkehrs- und 
Sicherheitspersonal, Landes- und Bundespolizei 
ausbauen

Politik, 
Aufgabenträger, 
Unternehmen

Ordnungs-
partnerschaften
(z.B. ZeRP)

Partnerschaften zwischen Schulen, Reisenden zum 
Schutz von Fahrzeugen und Stationen initiieren

Unternehmen RailFair  im ÖV SBB

Deeskalationstrainung und Sicherheitsschulungen 
verbindlich und nachhaltig für alle Beschäftigten

Unternehmen

Professionelle Nachsorge und Betreuung nach 
Angriffen und Schädigungen gegenüber den 
Beschäftigten sicherstellen

Unternehmen



Aktivitäten

Beispiel
• Deeskalationstraining im vorgegeben Rahmen (2 Tage), AP in den jeweiligen Regionen und Austausch 

im Sinne von Best Practice

• Aufnahme von verpflichtenden Sicherheitsstandards (z.B. Videoüberwachung, hoher Begleitungsgrad 
von Zügen) in die Verkehrsverträge positive Wirkung auch auf das subjektive Sicherheitsempfinden der 
Fahrgäste

• Zusammenarbeit mit kommunalen Verkehrsunternehmen durch Bündelung der  Aktivitäten und  
Entwicklung gemeinsamer Strategien 

• Aktives Zugehen auf die Bestellerorganisationen seitens der Gewerkschaften

• Konsequentes Anwenden der KoRil „Eigensicherung“ und „Traumatisierende Ereignisse bewältigen“

• Kommunikation der Maßnahmen an interne Zielgruppen, auch zur Sensibilisierung
der Führungskräfte: KiN/Prüfer/   Tf - Teamleiter KiN/   Tf - Führungskräfte



Aktivitäten

• Zusage der Geschäftsführung: 

- Mitarbeiterschulungen, Deeskalation, Information

Beispiel

Beispiel Schweiz
Sicherheitscharta



Internationale Aktivitäten

Europa

• Europäischer sozialer Dialog

-Empfehlungen zu Sicherheit
-Rahmenvereinbarung zu Belästigungen und 
Gewalt bei der Arbeit

International

• Europäische Transportarbeiterförderation
(ETF)

• Internationaler Aktionstag 28. April 2009

-Bundesweite Befragungsaktionen von Reisenden im ÖPNV
-EVA-Konferenz 27. / 28. April 2009 in Wien

- Gewalt gegen Beschäftigte wird Arbeitsprogramm



Internationaler Aktionstag

• Bundesweite Befragungsaktionen von Reisenden am 28. April

• Nach Analyse Fachkonferenz mit Politik, EVU, Aufgabenträger 



Danke


